haben dürften, nachdem der urſprüngliche Kanal⸗ 
plan zu einem breiteren waſſerwirthſchaftlichen Bau⸗ 
programm ausgeſtaltet iſt. 

Die ſachlichen wirthſchaftlichen Gründe für die 
jetzt geplanten Kanalbauten und Verbeſſerungen der 
Flußläuſe werden demnach, wie von den Gegnern 
der früheren Vorlage bereits angekündigt worden 
iſt, auch von biejen einer ſorgfältigen unbefangenen 
Prüfung unterzogen werden. Es wird hierbei die 
Ueberzeugung Boden gewinnen, daß der neue 
Geſetzentwurf, weit entfernt, einzelnen Theilen der 
Monarchie oder einzelnen Erwerbszweigen Sonder⸗ 
vorthetle auf Koſten der Gegenſeite zuzuwenden, 
vielmehr dazu angethan iſt, den Waarenverkehr und 
Güteraustauſch nach allen Richtungen zu fördern 
und zu heben. Mithin darf angenommen werben, 
daß die Verabſchiedung der Kanalvorlage einem 
Ausgleich mancher Gegenſütze und territorialen 
Verſchiedenheiten dienlich ſein und im Sinne der 
Ausführungen des Miniſterpräfidenten nicht nur die 
einzelnen Theile der Geſammtheit ſtärken, ſondern 
ſie auch zum Wohle des Vaterlandes enger anein⸗ 
anderknüpfen wird. B. C. 


Aus der Provinz. 


Brieſen, 10. Januar. Bei den im vorigen 
Jahre im hiefigen Kreiſe aufgetretenen Scharlach⸗, 
Diphtheritis⸗ und Typhus ⸗ Epidemien iR die 
Wahrnehmung gemacht worden, daß eine völlige 
Bürgſchaft für die Tilgung des Anſteckungsſtoffes 
nicht durch die polizeilich vorgeschriebene ärztliche 
Abnahme der vollendeten Detzinfektion, ſondern nur 
durch eine von vornherein ſachverſtändige Aus⸗ 
führung der Desinfektion gewonnen werden kann. 
Auf Ve ranlaſſung des Landraths findet daher im 
hiefigen Johannkter⸗Kreistrankenhauſe in dieſem 
Monat ein koſteufreier achttügiger Curſus zur 
Ausbildung von Auſteckungstilgern (Des⸗ 
infektoren) ſtatt. Den Theilnehmern werden von 
den Stadtgemeinden Brieſen, Gollub und Schönſee 
Entſchädigungen gewährt, 

Dawillen, 8. Jaunar. Ein Kuriojum 
von Schafdock befindet ſich, wie das „M. D.“ 
ſchreibt, im Beſitz des Kaufmanns Schimkus hier⸗ 
ſelbſt. Dieſer Bock, aus Rußland ſtammend, beſitzt 


Die Kanalvorlage. 


era In der Thronrede zur Eröffnung der 
au — eſſton die nahe devorſtehende Einbringung 
5 künden delteten und erweiterten Kanalvorlage 
wer ündigt worden ift, werden wohl auch die⸗ 
0 2 welche bis zuletzt der Meinung waren, 
aß die Vorlage erſt viel ſpüter, vlelleicht auch 
2 nicht an den Landtag gelangen werde, elnſehen, 
wi. fte in einem Irrthum befangen waren. Nach⸗ 
ar ferner der Miniſterpräſtdent Graf Bülow in 
— 6 Befttigen erſten Sitzung des Abgeordneten⸗ 
rei Mit ernſten eindringlichen Worten für die 
kein vorlage eingetreten iſt, darf auch darüber 
8 Zweifel mehr obwalten, daß die hier und da 
laufenden Jeitungsgerüchte von einer bloß for⸗ 
malen Exledigung der Vorlage völlig haltlos find. 


Die Staatsregierung hat infolge der ablehnenden 

ö Altung des Abgeordnetenhauſes im Auguft 1899 
g Blaue zum Ausbau und zur Verbeſſerung 
er Waſſerſtraßen nochmals forgfältig geprüft und 
dat die leberzeugung gewonnen, nicht etwa, daß 
zul die Herſtellung eines Schifffahrtskanals vom 
& bis zur Elbe zu verzichten ſel, ſondern im 
genthell, daß es ſich empfiehlt, das frühere 
uprogramm durch Einbeziehung wichtiger, längft 
ante Kanal⸗ und Waſſerbauprojekte auszuge⸗ 
alten und zu erweitern. Als Grundpfeiler der 
Nane Vorlage bleibt nach wie vor die Her⸗ 
ve eines den Rhein, die Weſer und die Elbe 
Der * Schifffahrtskanals in erſter Linie ſtehen. 
den Au dbentwurſ, betreffend die Herſtellung und 
an “or von Kanälen und Flußläufen im 
un eſſe des Scifffahrtöverteprs und der Landes⸗ 
ur bezweckt für Preußen durch Verbindung der 
natürlichen schiffbaren Strme eln zuſammen⸗ 
hͤngendes, nach Möglichkeit leiſtungsfähiges Waſſer⸗ 
draßennetz zu ſchaffen, ein Verkehrsſyſtem, das im 
Zuſammenwirken mit den bereits vorhandenen oder 
noch zu erbauenden Schienengeleiſen unſerer wirth⸗ 
ſchaftspolitiſchen Entwickelung bequemere Pfade und 
e Antriebe, der deutſchen Wehrmacht eine 
gung ihrer Unterlagen darbieten will. Die 
N a Metin nee werden Preußen und Deutſchland 


werde 
dezirte die wichtigſten Bergwerks⸗ und Induſtrie r 


durchſchneiden oder b er 
Verbin 5 erühren, werden neue] nämlich Matt zwei, fünf Hörner, und zwar ſind 
= 1 diser elner Reihe deutſcher Groß⸗ drei davon vollſtändig, die anderen beiden aber 
der " nnr theilweije ausgebildet. Von den vollſtändigen 


den han 
od ptſüchlichen Zentren 
Bert. en 10 5 es Konſums herſtellen, 
welche bis etzt ane landwirtzſchaftliche Gebiete, 
’ h em Verkehr nur unzureichend 
verbrauchs 3 Dauptſtätten des Waaren⸗ 
forderlich und d ern werden ber Landeskultur 
Die Stunde der Benatetlandsverthelbigung. wenn 
unſchüßbarem Nutzen 35 guiß ſchlagen ſollte, von 


Hörnern iſt eins nach unten gerichtet, die anderen 
beiden aber nach links und rechts. Die nur thell- 
weiſe ausgebildeten Hörner ſind etwa zur Hälfte 
mit dem nach rechts gerichteten Horne verwachſen. 

* Königsberg, 10. Januar. Ein eigen ⸗ 
thümlicher Vorfall hat ſich nach der 
„K. Allg. Ztg.“ in einem Regiment unſerer Gar⸗ 
niſon zugetragen. Unter den im Herbſt ein⸗ 
geftellten Rekruten befand ſich ein Mann, der ſich 
bei allen dienſtlichen Ereigniſſen renitent zeigte, 
Disciplinwidrigkeiten grober Art beging und 
ſchlteßlich erklärte, den Fahneneid nicht leiſten zu 
wollen. Als man ihn nunmehr verhaftet und das 
krlegsgerichtliche Verfahren gegen ihn eingeleitet 
hatte, geſtand er bei ſeiner Vernehmung ein: er 


lich waren, 
ſchiedenheiten 


aungeſeben werben eee wohl als erledigt 


daß dle Das Wichtigſte aber ift, | habe eine Kugel im Gehirn, die er ſich 
Las- 8 tungen einer Schädigung der wirth⸗ aus Liebesgram vor Jahren durch die Schläfe 
ei n eines Rain des Oſtens durch die Her⸗ | gejagt habe, er wiſſe nicht immer, was er thue, 

m Theile z. DWeſer—Elbe⸗ Kanals hei | und könne nicht für ſich ſtehen. Die eingehende 


ärztliche Unterſuchung, die darauf mit Röntgen⸗ 
— —— — —— 


„Was nun ?“ dachte er niedergeſchlagen. Trüge 
ich das Goldſtück dorthin zurück, wo ich es erhal⸗ 
ten, jo würde man mich ſchön empfangen 
Mir blelbt nichts übrig, als es an anderer Stelle 
zu wechſeln. Aber wenn man bei der Bahn die 
Annahme verweigert, wird das gewiß überall der 
Fall fein. Und dann?. . . Ah, ein Gedanke ! 
. Wenn ich mir in einem vielbeſuchten Cafs, 
wo von allen Seiten nach dem Kellner gerufen 
wird, einen „Bock“ geben ließe? Dort haben die 
Kellner es viel zu eilig, um ſich lange mit der 
Unterſuchung eines Goldſtückes aufzuhalten.“ 


(Sdluß) (Mochbruck verboten.) 
„Eins Orltter retour, Chateau 

Z Sechzehn Francz vierzig.“ 
auf su Ind warf Antoine jein Zwanzigfranesſtück 


Vlolet fa 


er alter, 

ER: e lan 

te i ge währte es denn, dis der Be⸗ 
ba a — herausgab ? Er betrachtete 
erholt auf 0 Tit en rg und ließ es wie⸗ 


n — en = 25 gel Augenblicke klopfte ihm Jemand auf 
lte au 6 mehr. ; 

fülte ihn. Kite Stirn. in Ve hans Ueberraſcht wandte er fi. Ein kleiner alter 
„Dieſes Geld alas Mann ſtand vor ‚hm. 

bemerkte der Beamte ſodann nichts, mein Herr, „Hören Sie mal, junger Freund,“ ſagte er, 


»ich habe am Schalter gehört, wie es Ihnen ergan⸗ 
gen if. Es ſcheint, als find Sie des Gelbſtückes 
wegen genöthigt, auf eine Reiſe zu verzichten, an 
der Ihnen viel gelegen iſt.“ 

„Allerdings, Monſieur “ 


„Betrüben Sie ſich dieſerhalb nicht. Der⸗ 
gleichen paffirt alle Tage, und es durfte gar nicht 
ſchwer halten, Ihren Louisdor zu wechſeln. Sie 
brauchen nur einen Flaker zu nehmen und an einem 
möglichſt dunklen Ort halten zu laſſen. Dort 
‚geben Sie dem Kutſcher das Geldſtäck; er nimmt 
n oßne viel zu untersuchen, und die Sache ift 
gemacht. Und wenn er dann dei Licht ſeinen 


„Wie! ... Aber dag ß 
Ich hade es aus zuverluffger da en 3 8 
„Mag fein! dennoch kann 10 a 
nehmen.“ 22 nicht an⸗ 
„Aber was it's deun damit s 
Mt bebender Stimm. Tragte Antoine 
tun it viel zu alt und abgenutzt, oda 


a aß es 
andereg 5a gangbar ſeln dürfte. Haben Ste bein 


„ Nein, „ 


Mit Trauen im Bic wandte A Antoine 


Militärver h ültniſſe entgegen. 
— 


Ein deutſcher gurenkämpfer, 


der kürzlich in ſeine Heimath zurückgekehrte Herr 
Döring aus Karthaus bei Danzig, theilt 
Nachſtehendes mit: Das Burenheer iſt über den 
ganzen Kriegsſchauplatz in Abtheilungen von 80 bis 
300 Mann zerſtreut, die ſich nöthigenfalls ſofort 
Eine 
ſolche Konzentration erfolgt ſo ſchnell, daß die bri⸗ 


zu ſtärkeren Kommandos vereinigen können. 


tiſchen Führer faſt niemals über die Stärke und 


Stellung ihrer Gegner genau unterrichtet ſind. 
Die geſammte Kriegführung der Buren geht darauf 


aus, die Engländer fortwährend zu täuſchen und 
zu ermüden; dieſe Abſicht haben ſie in den nun 


15 Monate dauernden Kämpfen gründlich erreicht, 
und die Engländer ſind des Krieges herzlich über⸗ 
Eine Haupturſache der leichten Be⸗ 
| ihr vorzügliches 
Pferdemate rial, faſt lauter Baſutoponies, während 
die ſchwerfälligen britiſchen Gäule, die infolge des 
ſchlechten Sitzens der Reiter faſt durchweg gedrückt 
Sowie eine Burenabtheilung 
Raft macht, werden Zaun und Sattelzeng abge⸗ 


drüſſig. 
weglichkeit der Buren tft 


ſind, leicht ermatten. 


nommen, und der Gaul wird ſich ſelbſt überlaſſen, 


damit er ſich ſein Futter, meiſt Gras, ſuche; er iſt 
an kein anderes Futter gewöhnt, während dat 
ſchwere engliſche Pferd ohne Hafer und Mais auf 


die Dauer verſagt. Wird von Neuem aufgebrochen, 


jo genügt ein Pfiff, und ſämmtliche graſenden 
Pferde kehren nach dem Lager zurück. Dle drauch⸗ 
barften und feldtüchtigſten Buren ſind 
die ganz alten und die Jünglinge von 14 bis 
18 Jahren, während die mittleren Alters, bejon- 
ders die zwiſchen 20 und 30 Jahren, unzuver⸗ 
läjfiger ſind. Als Meldereiter find Jungen von 
14 bis 16 Jahren von allergrößtem Werthe, da fie 
verſtorbene General 
Joubert wird von den Buren allgemein als 
Verrüther betrachtet, der fi, als er ſich entlarvt 
Einige Tage vor der Uebergabe 
Cronjes hatte Joubert mit der Gattin des eng⸗ 


ſehr beweglich ſind. Der 


ſah, vergiftet hat. 


liſchen Generals White eine Zuſammenkunft in 
feinem Zelte... Die engliſchen Soldaten 
find über die Art der Kriegführung und beſon⸗ 
ders der Verpflegung ſehr unzufrieden, da ſich die 
Offiziere mit dem Beſten verſehen und den Mann⸗ 
ſchaften verzweifelt wenig übrig laſſen. Es iſt den 
Offizieren oft nicht möglich, die ermatteten und 
unwilligen Soldaten zum Vorgehen zu bewegen. 
Die Buren find reichlich mit Munition und 
Waffen verſehen, die ſo in den Bergen verſteckt 
ſind, daß die Engländer ſie nicht finden können, 
ohne Gefahr zu laufen, gefangen zu werden. Der 
Umftand, daß die Buren die britiſchen Gefangenen 
ſtets wieder feeilaſſen, iſt kein jo großer Nachtheil, 
wie man allgemein anzunehmen geneigt iſt; dieſe 
Gefangenen werden um ihre Pferde, Waffen und 
Munition erleichtert und find in der Regel der⸗ 
artig verüngſtigt, daß ſie den Buren nicht ſo leicht 
wieder in die Quere kommen. 


FTT 
Irrthum gewahr wird, find Sie natürlich längſt 
über alle Berge. 

„Genug, Monſieur, genug!“ wehrte Antoine 
ab. „Einen Augenblick, muß ich geſtehen, habe 
auch ich daren gedacht, den Loulsdor auf äühnliche 
Weiſe zu wechſeln. Nun aber ſchäme ich mich 
deſſen, denn, was Sie mir da ſagen, läßt mich ſo 
recht erkennen, wie ſchlecht eine ſolche Handlungs⸗ 
weile iſt. Lieber will ich auf meine Reiſe ver⸗ 
zichten, als einen Betrug auf dem Gewiſſen haben. 
Adieu, Monſieur!“ 

Damit wandte er dem Fremden den Rücken, 
der ihm kopfſchüttelnd nachſchaute und dabei in 
ſeinem Bart murmelte: s 

„Was es doch für komiſche gun er 

e Minuten in der Vorhalle ver⸗ 
a Per Antoine trüben Blickes all 
die glücklichen Leute, die den Warteſälen zuſtrömten. 


Ein tiefer, ſchmerzlicher Seufer rang ſich aus ſeiner 


Bruſt. Dann nahm er fein Päckchen unter den 
Arm und ſchritt ſeiner Manſarde zu. 

In dieſer Nacht floh der Schlaf Antoines 
Lager. Unabläſſig gedachte er ſeines vereitelten 
Hoffens und erwog, ob der Louisdor wohl völlig 
werthlos oder nur zum Theil entwerthet ſein 
mochte. Vielleicht war ſein Werth nur um etliche 
Francs geſunken, jo daß er doch noch reiſen 
konnte. Zwar blieben ihm dann nur noch vierund⸗ 
zwanzig Stunden, aber das war doch immerhin 
deſſer als nichts 


ſtrahlen vorgenommen wurde, beſtätigt thatſüchlich 
die Wahrheit dieſer Mittheilung, die Photographie 
zeigte deutlich die im Gehirn befindliche Kugel. 
Der Mann ſieht jetzt ſeiner Entlaſſung aus dem 


Au feinen Zementwerk del Staß⸗ 
furt in der Provinz Sachſen wurden durch Ein⸗ 
ſturz des Erdreichs fünf Arbeiter verſchüttet. Bon 
dieſen wurden zwei getödtet, einer ſchwer und zwei 
leichter verletzt. 5 

Aus Wien wird gemeldet: Der mehrfach 
vorbeſtrafte 23lährige Tiſchlergehllfe Wanhek wurde 
bei einem Einbruch ertappt und verfolgt; er gab 
auf der Flucht fünf Revolverſchüſſe auf feine Ver⸗ 
folger ab, von denen 2 getödtet und 2 
ſchwer verletzt wurden. Nach heftiger Gegenwehr 
konnte der Mörder verhaftet werden. 

Brandenburg, 10. Jauuar. Der 
Dichter des bekannten Soldatenliedes „König Wil⸗ 
helm ſaß ganz beiter“, Geh. Ganitätärath Dr. 
Kreus ler, if geſtern im Alter von 84 Jahren 
geſtorben. 

Die deutſche Hochſeefiſcherel hat 
auch im letzten Jahre einen erfreulichen Auf⸗ 
ſchwung genommen. Die Fiſchzufuhr nach Geeſte⸗ 
münde betrug 32¾ Millionen Pfund im Werthe 
von 4½¼ Millionen Mk. gegen 29¾ Millionen 
Pfund im Werthe von 4 Millionen Mk. im 
Jahre 1899. Weniger gänſtig ſiellte ſich aller- 
dings das Reſultat in Bremerhaven, wo 5 /s 
Millionen Pfund Fiſche für faſt / Millionen Mk. 
verſteigert wurden gegen 5 ¼ Millionen Pfund zu 
750176 ME, im Jahre vorher. Der Ertrag 
der nach Nordenhain fahrenden Hochſeeſiſcherei⸗ 
Dampfer wird auf 2 bis 2½ Millionen Mk. 
geſchützt. Der Geſammtwerth der an den Märkten 
an der Weſer angebrachten Fiſche detrügt alſe 
gegen 7 Millionen Mark. 

Eine luſtige Jagdkartengeſchichte 
iſt in Schnellmannshauſen bei Treffurt (Provinz 
Sachſen) paſſirt. Zwei Jagdpüchter hatten kürzlich, 
durch den Gemeindediener ausklingeln laſſen, es 
werde ausdrücklich davor gewarnt, daß irgend 
jemand die Jagd ohne Berechtigung oder gar 
ohne Jagdſchein autzübe. Dabel ließen die 
wackeren Nimrode bekannt machen, daß fie eine 
Belohnung von 30 Mk. wollten 
für jeden Fall der Zuwiderhandlung, der zur 
Anzeige an maßgebender Stelle kommen würde. 
Nun ereignete ſich der ergötzliche Zwiſchenfall, daß 
gerage dieſe beiden Jagdpüchter ohne Jagdſchein 
betroffen wurden. Einen ſolchen zu löſen, hatten 
die Wackeren offenbar vergeſſen, und nun wurden 
fie vom Landrathsamt in eine Strafe von 
je 50 Mk. genommen. Der eine gab ſich zu⸗ 
frieden, der andere erhob gegen das Strafmandat 
Einfpruc bein Amtsgericht; nun muß er 55 Mk. 
und die Koſten zahlen. Das Witzigſte it aber, 
daß die beiden Reingefallenen nun aut noch die 
ausgeſetzte Belohnung von 30 an den- 
jenigen bezahlen müſſen, der fie zur Anzeige ge 
bracht hatte. . 

Das Lob des Sauerkraut fing bie 
„Köln. Volksztg.“ in einer eß-ithetiſchen Plauderei 
über Tafelgenüſſe im Januar wie folgt: In dieſem 
Monat bejonders iſt unſer edles Sauerkraut vor⸗ 
handen: 37 1 

Wir ſollen's nicht vergeſſen, BR. 
Ein Deutſcher hat's zuerſt gebaut. 
Drum iſt's ein deutſches Eſſenn 
Unſer Sauerkraut hat ein recht reſpectab 
Alter, denn wir finden es ſchon in den Capl⸗ 
— — ——-„—-—— 


SE: 2 RN 


Ko ah a he a a ine 4, 


In früher Morgenſtunde begab er ſich zu 
einem als reell bekannten ſchräggegenüber wohnenden, 
Münze dler. N 
eee mir wohl jagen, Monfteur, ; 
ob dieſes Geldftüd noch einigen Werth hat? 8 5 
e alte Kaufmann nahm feine Lupe und 
mufterte den Loulsdor aujmerkjam. Dann hob er 
den Kopf und bemerkte mit mißtrautſchem Blick: 
„Möchten Sie mir wohl ſagen, wie Sie dazu 
ekommen ſind?“ U Ey 
2 Antoine erzühlte ihm den Sachverhalt und er⸗ 
wähnte, daß ihm dadurch eine erſehnte neiſe ver⸗ 2 


itelt worden. 5 Reh 
i „Darüber brauchen Sie ſich nun weiter nicht 


zu grämen. Dieſes Goldſtück werde ich Ihnen 
Eee rief Antolue freudig übe rraſcht 
„Und für zwanzig Srancs?“ 5 
Nein, für ſechshundert Francs. 


5 „Monſieur.“ b 
* Sie brauchen mir durchaut 
nicht dafür zu danken, denn, ſobald ich dieſes 


verkaufen will, kann ich noch hundert 
8 Francs daran verdienen. Doch 
bei dem Schalterbeamten können Sie ſich bedanken, 
der die Annahme dieſes ſeltenen Stückes ver⸗ 
weigert hat.“ 5 
Wenige Stunden ſpäter dampfte der über⸗ 


glückliche Antoine, ſeine ſechshundert Francz in dert 


Taſche, ſeiner Heimath, ſeinem Blöcke enianyen. 


* 


EN 
a 


Großen erwähnt. Wihrend 
„itz Berlin unter dem 
rant, Cisbein und Erbſen“ ſteht, ißt der 


cpiedere Schwabe „äll Däg“ „Krut und Spätzlen“ 


und nur Sonntags „a Fleuſch“ dazu, und das 
iſt ein Stückchen Schweinefleiſch, „zart und mild“, 
wie Uhland ſingt. — Der Meiſter der franzöſiſchen 
Feinſchmecker. Brillat⸗Savarin gab 1825 ſeine 


gaſtronomiſchen Probeſchüſſeln heraus und führte 


darin auch Sauerkraut mit Würſtchen und ge⸗ 
rüucherten Straßburger Speck auf. Auch empfiehlt 
derſelbe als paſſende Beilagen noch: Gemsbraten, 
Gemsleberpaſteten, Leberklöße, Krametsvögel, Reb⸗ 
hühner, Wildbret, gebackenen Aal, geſpickten Hecht, 
Auſternragout und noch viele Leckerbiſſen. Sauer⸗ 
kraut wird, um es feiner zu machen, mit einer 
Zugabe von Wein, Eider oder Champagner, ge⸗ 
kocht. Das Rezept zu „Rothſchilds Sauerkraut“, 
ſo wird berichtet, ſchreibt vor, dasſelbe 24 Stunden 
lang zu kochen und ſtündlich eine Flaſche Cham⸗ 
pagner zuzugießen. Dann wird es freilich nicht 
mehr nach Sauer⸗, ſondern mehr wie Süßkraut 
ſchmecken. 


Far die Rebaction verantwortlich Karl Frank in Thorn. 


reis 


Handelsnachrichten. 


Amtliche Hotirungen der Danziger Börfe. 
Danzig, ben 10. Januar 1900. 


Für Getreide, N 5 und Oel werden außer + 
dem notirten Preiſe 2 M. per Tonne ſogenaunte Foctorei · 
Proviſion uſancemüßig vom Käufer an den Verküuſer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 
Il ur hochbunt und weiß 761-788 Gr. 153 bis 
infindifch bunt 756—783 Gr. 151½—152½ Mit. 
ch roth 718—777 Cr. 188150 M. 


28 lo per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Gr. 
ormalgewicht 
inland. grobkörnig 744 Gr. 122— 123 Mt. 


Kleeſaat pas 100 Kilogr. 


roth 100 M. bez. 


Kleie per 50 Klg. Weizen⸗ 3,90 — 4,40 Mt. 
Roggen 4,37 ½ 4,40 Mt. 


Der Vorſtand der Producten -⸗Börſe. 


Amtl. Bericht der Bromderger Handelslammer. 
Bromberg, 10. Januar 1900. 


Weizen 145-152 M., abfall. dlauſp. Qualltät unter 
Notiz. 


Roggen, geſunde Qualtität 125—132 Mt. 


Gerfie nach Qualität 125—132 Mk., Brauer waare 130 
bis 138 M., feinſte über Notiz. 
Futlererbſen 136—142 Mk. 


Kocher bſen 170—180 Mark. 
Hafer 124—134 Mt. 


12.500.000 Flaschen 
bie jetz 5 


t 
ra — 


R AN 


Auf die Tiſchwein marken und 
Deſſertweine: a 
Gloria roth. . 70 Pf. 


Gloria weiss 8 5 
Gloria extra roth ä 


Perla d'italla roth . 100 „ 
Perla d'Italia weiss,. 100 12 
Era roth . - .. s 115 „ 
Chianti rom. 128 3 


Perla Sieillana ½ Lfl. 200 „ 
Marsals 200 
Vermouth di Torino 200 „ 


Feet else Ol arfläten eipräfentieen, 
un beziehen in Thorn durch 
E. ee Colonialwaarenhdlg. 


Zeichen von 


führung. 


BE 


nr Original-Füllungen der 
esellschaft kosten 10 Pfg. 
per Flasche mehr. 


Man achte auf Firma u. Schugmarte 


Richters Speise- 


Kartoffel-Dämpf-Apparal, 


welcher Tede Kartoffel trocken, mehlig und 
wohlſchmeckend macht, liefert ab Fabrik 
zu 1 Liter weiß 4,00 Mk., 


a * 2 * * 5,50 „ 
ME, „ „ 7,00 „ 
5 zu 5 " „ 850 „ 
5 lende 
zu 1 Alter emaillirt 5,00 Mk., 
1 i iu 2 " . 6,50 fr 
5 n zu 37. ” 7 8,50 " 
A u 3½ „ 5 11,00 3 
14,00 „ 


u 7% „ „ 
Alfred K. Radtke, 
. Inowrazlaw. 
> 2 Zimmer, Küche u. Zubehör 
mw vermieth. Heiligegeiſtſtr. 19. 


Verſicherungsbeſtand am 1. Dezember 1900: 
VBankfonds: 3 ” 1 
Dividende im Jahre 1900: 30 bis 1380, 


chorver Ma ritpreiſe v. Freitag, U. Januar. 


Der Markt war nur mäßig beſchickt. 


Benennung 


Weizen 
Roggen * 
te 13/40 
S 13 2⁰ 
Stroh (Mit) . 5 — 
. “ . „ — 
Erbſen 17 
Kartoffeln ae 
Weizenmehl — 
Roggenmehl — — 
o —— 
Rindfleiſch (Keule ). 1,50 
” (Bauchfl.) 5 e 
Kalbfleiſo nd 1 10 
Schweinefleiſch 120 
Hammelfleiſch h 1 20 
Geräucherter Speck — — 
Schma zz RR NS 
Karpfen — — 
Zander 100 
Aale PRO ONE 
Schleie 1/40 
Hechte 1:40 
m. — 80 
reſſen — 80 
Bash 60 — 86 
Karauſchen 8 11 — 
Weißfiſche 3 20 — 40 
Puten N Std 8180| 6 — 
Gaͤnſe Be 4 Nr 8:50 
Enten Paar 4 — 5/50 
Hühner, a 8 Stück fi 1 60 
» Junge... Raar 1 — 1 40 
Tauben „ 00 — 70 
Butter 1 Kilo] 1 90 260 
Gier Schock] 3 00 480 
Milch 1 Liter — 14 — — 
Petroleum „ . — 201 — - 
oo LE, # 1 301 — 
1 . — 291 


a; N e pro Mandel 0,00 M 
Blumenkohl pro Kopf 10— „Wirfingkohl pro Ko 

10--20 Pfg., Weißkohl pro 401050 15 4 
pro Kopf 10— 0 Pf., Salat pro 3 Köpfchen 00-00 Pfg., 
Spinat pro Pfd. 00 — 00 Pfg., Peterfilie pro Pack 10 
Pig, Schnittlauch pro 2 Bundchen 6 Pfg., Zwiebeln pro Kl. 
15 —20 Pfg., Mohrrüben pro Kilo 15—20 Pig, Sellerie 
pro Knolle 10—15 Pfg., Rettig pro 3 Stück 00 Pfg., 
Meerettig pro Stange 10—30 Pfg., Radieschen pro Bd. 
0 Pfg., Gurken pro Mandel 0,00 —0,00 M., Schoten 
pro Pfund 60 —00 Pfg., grüne Bohnen pro Pfund 
00 — 00 Pfg., Wachsbohnen pro Pfd. 00 Pfg., Aepfel 
pro Pfund 10— 25 Pfg., Birnen pro Pfd. 0000 Pfg · 
Kirſchen pro Pfund 00-00 Pig, Pflaumen pro Pfund 
0-0) Big, Stachelbeeren pro Pd. 00 Pfg., Jo- 
hannisbeeren pro Pfd. 00 Pfg., Himbeeren pro Bid. 
00-00 Pfg., Waldbeeren pro ter 0,00 — 0,00 M., Preißel⸗ 
e 7 1 iR 75 a va 
0— 9. ze pro 00—00 „ Krebſe 
pro Schock 0,00 50.00 40 g 


00—00 Mk., geſchlachtete Enten Stück 00-00 Mk., 


de 
ſchnac⸗ 
volle 
Aus⸗ 


E 


empfiehlt 


Billigſte 
Preiſe. 


Couverts. 


Neue Frachtbrief⸗Formulare, 


welche mit dem 1. Januar 1901 in Kraft getreten find, 


— 


Stabparkettböden 


befter und haltbarſter Fußboden, 
ſowie alle 


cgemuſterten Parkett 


liefern als Spezialitäten billigſt 


A. Sch önicke & Co. Danzig. 


= Yanige Parkett- und Sl gie 


je nach dem Alter ber Verfiherung. 


Vertreter in Culmſee: C. w. Preetzmann. 


Malz ⸗Extraet⸗Bier. Stammbier 


aus der Ordensbrauerei Marienburg 


empfiehlt 


Ber ðVãſ d —— TJ ̃ . ͤ as 


. 


Rathsbuchdruckerei 


rnst Lambeck 


Rechnungs- Formulare 


in allen gangbaren Formaten. 


204. Königl. Preuß. Klaſfenlotterie. 


1. Klaſſe. 3. Ziehungs tag, 10. Januar 190. (Borm. 
Ziehung (Edu ) 


Nur die Gewinne über 60 Mk. find in Parentheſen beigefügt, 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 

289 311 642 706 19 835 996 1005 36 65 85 279 81 
319 458 603 37 742 830 192 (100) 429 (100) 52 507 
12 837 3219 521 609 707 55 897 957 4306 16 795 
803 10 81 5212 50 83 374 77 706 78 94 (100) 6521 
922 7601 78 89 705 855 996 8075 147 201 513 638 
771 9006 175 228 339 60 484 

10118 27 570 978 11070 153 286 441 63 791 914 27 
12042 (200) 80 338 533 635 63 741 907 96 13019 76 
158 362 96 429 572 644 75 81 748 14061 194 256 (100 
344 507 697 15021 200 399 476 809 (200) 16164 316 


56 610 705 823 17166 672 843 18105 316 74 440 571 
653 711 916 


19045 135 217 473 568 621 798 950 

20350 82 649 950 21409 671 (200) 87 822 904 22073 
539 642 760 831 67 991 23092 797 805 922 24031 49 
103 6 87 475 542 79 781 968 73 285011 74 (100) 397 
512 82 610 722 33 58 873 20630 718 80 875 934 87 
27595 678 890 28083 519 861 29034 428 85 624 775 

30033 196 210 63 74 828 31271 305 66 99 542 43 
729 992 32133 245 498 718 73 76 870 33466 851 65 
912 34 41 34025 187 611 82 840 85 (100) 900 6 50 
(500) 55 35117 75 352 432 654 769 903 (100) 36025 
59 141 247 88 431 585 629 51 803 37025 29 147 57 
78 500 76 745 831 38377 90 (200) 461 517 816 17 (100) 
799 825 906 39046 314 613 877 

40211 421 524 817 39 901 39 41004 108 22 512 
(200) 618 948 42188 458 43141 228 345 488 746 86 
822 44161 234 558 863 940 485297 302 98 471 626 
740 46234 321 456 (100) 81 47037 312 427 54 705 
57 843 (100) 52 917 28 93 48055 272 557 708 35 973 
49152 70 420 625 (100) 701 56 804 27 38 

50224 58 79 385 449 577 626 845 81352 74 8138 23 
617 741 67 861 67 52130 442 92 643 64 80 880 53067 
195 208 99 551 625 841 64070 222 352 482 547 634 
(200) 64 705 36 54 802 948 55281 325 41 419 553 
636 775 830 966 56034 81 177 264 85 441 73 747 69 
67077 113 202 399 453 90 518 57 871 913 58106 66 
323 400 28 626 49 (100) 993 59360 434 37 663.87 904 

60041 (100) 160 353 647 610,0 362 538 620 829 (150 
946 62160 322 73 413 507 885 63079 101 84199 44 
(150) 72 96 526 810 85267 69 524 750 903 66095 68 
150 374 595 640 824 910 29 35 65 67093 104 458 709 
887 955 68108 233 490 (100) 880 69058 582 624 721 30 

70081 354 91 554 640 993 71008 45 66 323 089 
72122 812 41 (100) 988 73072 88 74265 87 (100) 302 
448 805 75028 174 80 600 718 884 76020 43 277 88 
369 464 669 714 45 947 91 77297 381 841 903 24 (100) 
78020 226 75 374 470 517 600 843 80 99 79224 
364 428 554 736 68 920 87 

80138 425 69 567 833 42 (100) 81155 322 498 550 
612 76 82101 10 300 10 48 94 665 717 855 83137 543 
763 70 944 84338 450 571 601 50 75 713 874 85043 
200 (200) 88 322 86070 259 519 41 898 87100 88129 
404 1175945 738 971 96 89009 273 82 316 462 558 65 
70 771 845 

241 720 63 873 87 (150) 91098 124 41 244 337 461 
529 34 640 82 996 92077 424 81 603 32 46 (100) 58 
91 777 78 79 877 909 53007 105 90 223 486 708 94002 
927 340 430 94 636 737 77 876 95057 101 213 51 370 
552 821 913 41 96120 33 93 230 632 847 (100) 905 
97237 48 355 579 815 41 935 98161 74 797 98 817 
60 052 99065 177 202 584 (100) 726 840 

200075 317 432 687 10111 25 224 74 629 60 
102543 984 103579 627 51 78 104182 (100) 481 728 
50 623 108048 168 416 43 87 537 106091 136 56 
58 348 472 657 835 50 107266 471 690 108051 
119 243 308 85 98 452 (100) 460 553 78 606 10970 
‘9 91 508 634 721 (150) 

110011 37 246 359 485 A) 518 664 813 14 (100) 
939 111027 113 265 74 305 37 91 445 669 85 112092 
248 395 406 502 614 (100) 23 41 113122 401 997 
114204 757 840 118224 (100) 82 356 562 705 20 


und ſehr 
‚= unverfälſchten 


Derſelbe koſtet in F 


und graufarbig. 


g. pr. Ltr. 
u. in Kiften v. 12 Fl. an 60 Pfg. pr. 
Fl. von ca, / Ltr. Inhalt einſchl. Glas. 
Als Probe verſende ich auch 2 Fl. nebſt 


| 


Freunden eines wirklich guten 
wohlbekömmlichea Trauben: 
weines empfehle ich meinen garantirt 


1898er Noſſſwein. 


ern v. 30 Ltr. an 


barl Th. Dehmes, Loblenz a. Ah. 


Weiabergsbefitzer u. Weinhandt. 


Chuitophlac 


als Fußbodenanſtrich deſtene bewährt 
lofort trocknend u. geruch los, 


von Jedermann leicht anwendbar, 
gelbbraun, mahagoni, eichen nuß baum 


Franz Christoph, Berlin. 
Allein ächt in Thorn 
Anders & Co. 


116020 180 276 688 788 91 117190 3 480 582 888 
89 918 118005 480 579 665 948 11/806 483 839 88 


804 13 958 98 

120331 487 798 880 121176 241 401 604 68 765 
863 929 122099 (100) 857 75 724 824 38 925 81 
123205 15 88 88 (100) 95 (100) 371 659 786 987 
124254 318 739 44 86 840 942 125120 245 414 1560 
605 59 877 126032 70 199 559 127248 84 498 536, 
641 48 128037 95 115 268 537 664 913 (150) 63 (100) 
70 129033 174 310 (100) 14 607 

130028 110 (100) 90 223 301 710 49 131194 263 
334 542 616 777 82 964 132527 (150) 656 779 917 
85 133087 142 93 323 40 52 94 544 720 829 44 5% 
971 134302 442 581 642 135049 233 401 521 656 
836 37 136249 74 96 357 73 507 46 53 684 94 910 
137305 513 640 751 78 (100) 89 801 36 42 43 71 941 
(100) 138073 146 464 686 808 38 915 139074 176 
372 508 18 42 56 782 887 945 (1000 

140001 94 214 16 334 141207 500 1 83 865 1422383 
519 97 98 695 807 (100) 969 143164 317 729 144175 
#14 145561 92 733 49 146434 56 536 889 736 828 
147099 429 501 79 649 709 955 72 75 148208 221 
50 72 729 875 979 149031 339 459 (150) 640 75 
879 943 59 i 
„1180191 226 638 92 95 727 816 51 918 94 151083 
210 50 366.459 534 674 (100) 746 804 152125 241 312 
761 895 153093 300 89 418 587 611 779 (100) 184291 
(100) 434 547 91 881 155238 347 458 545 58 610 48 
57 803 12 186076 631 71 747 88 157015 41 236 
321 469 (100) 980 158469 520 41 660 711 813 904 19 
54 159441 563 645 88 99 810 64 

160301 (100) 492 603 68 708 12 40 161226 00 347 
(100) 400 945 (200) 98 162088 176 632 68 83 188.94 
380 487 (100) 535 704 8098. 164142 97 456 561 76 
602 165074 78 138 050 711 884 933 55 166020 236 
413 579 663 893 905 167226 56 439 (100) 781 922 70 
168080 386 511 84 (100) 662 719 169071 174 (150) 
324 98 (100) 621 752 821 

70025 32 7 109.589 819 171271 859 958 172927 
464 513 719 173178 371 686 771 174051 280 353 (10% 
502 799 872 72 1780069 317 854 938 84 176133 300 
94 583.037 56 942 177006 62 105 43 545 66 768 098 
178004 47 96 97 190 473 662 811 179027 315 818 959 

180064 325 458 627 32 80 181196 408 (100) 641 
182031 312 24 68 697 733 45 925 76 183017 25 340 
800 (100) 774 842 903 59 69 69 184106 255.338 97 
432 587 707 21 860 (100) 999 188/42 220 66 002 
718 908 79 180209 372 422 615 835 72 900 189320 
92 (100) 580 610 85 876 188151 (100): 284 388 639 
629 40 731 88 189014 220 85 333 473 (150) 881 915 

10080 217 85 378 461 507.30 54 902 191011 168 
271 324 798 852 952 192087 370 617 807 14 18168 
311 85 (100) 915 60 194259 266 428 513 658 63 
195002 5 194 218 29 92 95 309 491 515 17 48 68 
196138 275 468 606 858 906 91 192066. 847 950 
198079 (150) 349 552 (100) 199007 237 (100) 384 6 
(110) 453 509 (150) 89 953 
„200134 467 990 201008 152 417 62 523 666 803141 
249 504 (100) 21 754 203037 248 314 502 75 723 36 
956 204017 172 368 442 688 762 982 205276 761 
997 206278 656 70 852 67 (100) 207255 327 (150) 
520 727 68 69 859 (150) 77 830 82 208480 422 9 
802 72 962 85 209188 240 394 459 523 710 918 

210156 217 348 401 560 630 797 937 211000 36 
190 309 638 713 42 802 9 72 985 212182 94 72 385 
853 756 (100) 78 213110 24 (100) 53 211 596 611 785 
957 214073 189 215 576 700 215011 35 88 352 458 
76 824 957 216157 456 64 (100) 77 (0) 670 82 
837 48 919 217105 16 56 211 97 390 499 (150) 508 
768 (100) 911 91 218458 857 219113 395 422 41 522 

229105 445 64 578 701 85 221127 270 76 89 392 
100 533 51 927 222327 475 5° 654 91 757 288070 
gi — 94 532 792 839 924 224315 37 453 641 705 

ti . der L 9. Jan mittags 
iſt Nr. 460 Pa ee ar ne OO 

Die Ziehung der 2. Klaſſe der 204. Kgl. Preuß. Mailen- 
Lotterie beginnt am 9. Febrnar 1907, 


Renefie Genres. Sarberſpelnsführg 
Thorner Sıhirmfabrik 
eie Preiie. Cette Ausnchl 
Große Auswahl in Fichern 


Täglich Neuheiten in 


Regenſchirmen. 


Reparaturen von Schirmen, Stöcken 
und Fächern, ſowie Beziehen von Sonnen 
und Regenſchirmen. 


Verein 


zur Unterstätzung dureh Arbalt. 
Verlaufslolal: Schillerſtraße 4. 


r Pilsen, Srae 
gen impfen en, ö 
Veinkleldern. Sd euertüchern, 
Häkelarbeiten u. ſ. w. vorräthig. 
Beſtellungen auf Leibwäſche, Hätel⸗„ Girid- 
Sticaarbeiten und dergl. werden gewiſſenhaft und 
ſchnell ausgeführt. 8 
Der Vorstand. 


Kirchliche acrichien. 

* aa n. 0 * J. * 20 

2 1 e de 1901 
rm. 1 * Ar! u 

Abends 6 Uhr: Herr Pf N 


PD o TEN TH AN ACHAEN ACH 12 ft euſtädt. 
DDD » ee 
15 Nachher Einführung der Aelteſten und Ge ⸗ 
Maſſiv eichene ® meindevertreter von Thorn St. Georgen. 


Dann Beichte und Abend wahl. 


788 ¾⸗ Millionen Mark. 
257½ Millionen Mark. 
der Jahres⸗Normalprämie, 


Vertreter in Thorn: Albert Olschewski, Bromb. Vorſtadt, Schulſtr. 221. f . 


Herzklopfen, Angſtgefühl, Schwindel, Mattigkeit, 
Schlafloſigkeit, Gemüthsverſtimmung, Gedächtniß⸗ 
ſchn äche, Ohrenſauſen, Zittern der Glieder, ner 
vös⸗rheumatiſche Schmerzen, Kopfschmerz, 
Reißen, Spannen u. Bohren im Kopf, Hämmern 
u. Pochen in den Schläfen, Blutandrang zum 
Kopfe, Kopfkrampf, einſeitiges Kopfweh ver⸗ 
bunden mit Drücken und Würgen im Magen, 
Brechreiz, Magenleiden, Magenkrampf, 
Magenkatarrh, Blähungen, Stuhlverſtopfung, 
Durchfall, Magenſchwäche, Aufſtoßen, Appetik⸗ 
loſigkeit, Uebelkeit behandle ich ſeit Jahren, 
nach auswärts brleflloh, mit beſtem 
Erfolge ohne Störung in der gewohnten Thätig⸗ 
keit der Patienten. Broſchüre mit zahlreichen 


Atteſten von mir geheilter dankbarer * 


58 
ausführl. Prelsliſte per Poſt. Zahlreiche 
Anerkennungen liegen vor. 


verſende gegen Einsendung von I 
in Briefmarken frei. 


C. B. F. Rosenthal, 


München, Bavariaring 38. 5 
Speelalbehandlung nerobſer Leiden 


Die beiden Grundffüce 


Ai Gerechteſtr. Nr. 19 21 


wit Schmiede und großem 
— Hofraum, find zuſammenhängend oder 
einzeln zu verkaufen. Auskunft ertheilt 
0. v. Szezypinski, Heiligegeifiſtr. 18. 


iſche Gänſefedern 


Kirmes, Aleiuverkauf für Torn umd Umgegend. zu Ben em Heiligegetftfizae 10. 


wind unt Verlag bir Fr singerel K rpg 


e, 0 , 


Nachm. 5 Uhr: Herr Superintendent Wauble. 


Garniſonkirche. 
Vormittags 70 Upı: Wotichdienft, 
Herr Dio ſionspfarrer Großmann. 
Nachm. 2 Mor: Kindergoitegdienft, 
Herr Diviſiongpfarrer Großmann. 


—— 
= Evang. Inh. a i 
Vorm. 9½ U; Woriesdienn u. Abendmahl. 
ea e der Hilteprebtger Mabel. 


Nefermirte Gemeinde an 
Yormitiagd 10 Uhr: Got 
des Königl. hmnaſtumg f in der Aula 
Herr Prediger Arndt. 


Mädchen 
Nachmittags 5 e a ua. 


Waptiſten Kirche, Hebpnerſte. 
Nac ur 5 de 
m. 2 sdienſt. 
5 Vom Prediger Burbulla. 
ieche zu Wodgorz 
Vorm. ” a 3 = 
Nach dem Gottesdienſt Beſprechung mit der 
koafirmirten Jugend. 


Evang. Gemeinde zu Grabowitz. 
Vorm. 19. Uh : Gottes dienn in Sqtuno. 
Vorm. 11 ½ Uhr: Kindergottesdienſt. 

Herr Pfarrer Nlmanı. 
Kollekte 


meinde. 


für die kirchlichen Vedürſniſſe der We⸗ a 


2 ²⅛ . ˙ ü ¾—¼ e t ůr ⁰²ͤu m- ²Qmù u Ya 


| 
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| 
i 


